
Verfall unterm 
Kirchturm
von Mathias Schlosser

Die Begriffe 
sind etwas ande-
re, in der Sache 
geht es aber um 
das Gleiche. Ge-
nauso wie die 
katholischen Kirchengemein-
den müssen sich nun auch 
die evangelischen Kirchenge-
meinden im östlichen Main-
Taunus-Kreis zusammentun, 
um überleben zu können. Dass 
das auch Sulzbach betrifft, hat 
die jüngste Synode des Deka-
nats in Hofheim gezeigt.

In beiden großen christ-
lichen Kirchen ist der Mitglie-
der- und Pfarrerschwund so 
groß, dass kleine Einheiten 
nicht mehr existieren kön-
nen – zumindest unter wirt-
schaftlichen Aspekten. Die ei-
genständige Gemeinde Maria 
Rosenkranzkönigin ist schon 
Geschichte, die Evangelische 
Gemeinde Sulzbach wird fol-
gen. Übrig bleiben „Pfarreien 
neuen Typs“ – wie es bei den 
Katholiken heißt – und „Nach-
barschaftsräume“, wie die 
Protestanten die ungelieb-
ten Fusionen ihrer Gemein-
den nennen, zum Beispiel von 
Sulzbach, Schwalbach, Bad 
Soden und Eschborn.

Buchhalter mögen in den 
Zusammenschlüssen eine 
Notwendigkeit sehen. Aller-
dings muss sich erst noch zei-
gen, ob die bittere Medizin 
dem Patienten am Ende nicht 
mehr schadet als nutzt. Denn 
ohne die identitätsstiftende 
Wirkung einer eigenen Kirche 
oder eines eigenen Pfarrers 
wird sich der Verfall eher be-
schleunigen als verlangsamen.
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Viele Besucher bei einem besonderen Gottesdienst der Evangelischen Gemeinde
Mehr als 200 Gläubige 

kamen zum Erntedank-Gottes-
dienst der Evangelischen Kir-
chengemeinde, der in diesem 
Jahr in der Scheune der Fami-
lie Uhrig in der Bahnstraße ge-
feiert wurde.

„Liebe Familie Uhrig, vie-
len Dank, dass wir das Ernte-
dankfest bei Ihnen feiern dür-
fen“, sagte Prädikantin Monika 
Dicke. Sie dankte auch den vie-
len Helferinnen und Helfern, 
Küster Josef Voege, dem Kir-
chenvorstand, Kantorin Capu-
cine Payan, Posaunist Carlo 
Eisenmann und dem Kindergot-
tesdienst-Team. Beim Agape-
Abendmahl wurden Körbchen 
mit Brot und Trauben durch die 
Reihen gereicht.

Reichlich gedeckt mit Pfl an-
zen und Früchten des Feldes 
war der Altar, zu dem auch ein 

geschmückter Traktor gehörte. 
Denn Pfl anzen und Früchte 
spielten eine dominante Rolle 
während des gesamten Got-
tesdienstes, den Monika Dicke 
und der Pfarrer im Ruhestand, 
Horst Klärner, hielten und der 
vom Kindergottesdienst-Team 
und von Kindern mitgestaltet 
wurde. Die Mädchen und Buben 
stellten aus den Gaben rund um 
Altar und Traktor einen eigenen 
Erntedanktisch zusammen.

Als nachhaltiges Zeichen, was 
Landwirte und Landwirtschaft 
für die Gesellschaft bedeuten, 
wurde mit dem Gedicht „Das 
Riesenspielzeug“ von Adalbert 
von Chamisso spielend nachge-
stellt. Der Sage nach stieg das 
Riesenfräulein von Burg Nie-
deck im Elsass hinab ins Tal und 
sammelte einen Bauern, der ge-
rade einen Acker pfl ügte, in ein 
Tüchlein ein. Freudestrahlend 

zeigte sie ihrem Vater das ver-
meintliche Spielzeug. Doch der 
Vater erzürnte: „Was hast du 
angerichtet, das ist kein Spiel-
zeug nicht! Was kommt dir in 
den Sinn? Der Bauer ist kein 
Spielzeug, da trag es wieder 
hin!“.

„Der Landwirt ist kein Spiel-
zeug“, unterstrich Hausherr 
Stefan Uhrig noch einmal 
selbst und fand ernste Worte 
zum Abschluss des Gottes-
dienstes, was die aktuelle Si-
tuation der Landwirtschaft 
betrifft. So kritisierte er, dass 
es den deutschen Landwirten 
von der Europäischen Union 
und der Bundesregierung 
nicht mehr gestattet sei, auch 
im Folgejahr auf einem Acker 
Weizen anzubauen. Und: Die 
Landwirte hierzulande, führte 
Uhrig weiter aus, bekämen Fes-
seln angelegt. Sie sollen zum 

Beispiel Dünger und Pfl anzen-
schutzmittel verringern, um 
Lebewesen der Natur zu schüt-
zen. Nicht allen gefi el der po-
litische Exkurs des Gastgebers 
(siehe Leserbrief auf Seite 5).

Dankesworte sprach auch 
der Vorsitzende des Kirchen-
vorstandes, Matthias Brandt, 
der darauf hinwies, dass die 
Evangelische Kirchengemeinde 
derzeit keinen hauptamtlichen 
Pfarrer habe. Aber mit Hilfe 
der ehrenamtlichen Prädikan-
tinnen und des reaktivierten 
Pfarrers Horst Klärner sei es 
möglich, auch diesen Ernte-
dank-Gottesdienst zu feiern. 
Die Kollekte geht an das Hilfs-
werk „Brot für die Welt“. Der 
Erlös aus dem Verkauf von Kür-
bissuppe, Würstchen und Ge-
tränken nach dem Schlusssegen 
kommt der Schwalbacher Tafel 
zugute.  gs

Während Gesine Albert die Sage „Das Riesenspielzeug“ vorlas, spielten Chiara Pape vom Kindergottesdienst-Team und Landwirt 
Stefan Uhrig (links) bei der Erntedank-Feier die Geschichte mit den kleinen Figuren auf dem Tisch nach.  Foto: Schöffel
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Auf Festen und Veranstal-
tungen in Sulzbach soll es in 
Zukunft kein Einweggeschirr 
mehr geben. Zurzeit berät die 
Gemeindevertretung in ihren 
Ausschüssen eine Satzung, die 
Pappteller, -becher und Pla-
stikbestecke vermeiden soll.

Die Satzung soll für alle 
Veranstaltungen gelten, bei 
denen die Gemeinde oder 
der Vereinsring Veranstalter 
sind. Andere Veranstalter sol-
len sich an die Satzung halten 
müssen, sofern das jeweilige 
Event von der Gemeinde ge-
nehmigt werden muss. Nach 
einer Vorlage des Gemein-
devorstands sind die Ziele 
der Satzung der „Schutz von 
Mensch, Umwelt, Klima und 
Ressourcen“ sowie die „Vor-

zung dürfen beim Verkauf 
von Speisen und Getränken 
auf Festen nur noch wieder-
verwendbare Teller, Bestecke, 
Trinkgefäße und Verpackungen 
verwendet werden. Die üb-
lichen Einweg-Produkte aus 
Plastik, Aluminium, Papier und 
Pappe werden ausdrücklich 
verboten. Auch dürfen Senf, 
Ketchup oder Kaffeemilch nicht 
mehr in Portionsverpackungen 
ausgegeben werden.

Allerdings lässt der Gemein-
devorstand in seinem Entwurf 
auch Ausnahmen zu, die von 
den jeweiligen Veranstaltern 
beantragt werden können. An-
sonsten sollen Verstöße als 
Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden und mit einer Geldbu-
ße von bis zu 1.000 Euro belegt 
werden.  MS

bildfunktion für Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine sowie 
Gewerbetreibende“. 

Nach dem Entwurf der Sat-

Einweggeschirr und –besteck 
soll auf Veranstaltungen in Sul-
zbach bald der Vergangenheit 
angehören.  Foto: Linario

Schluss mit Plastik und Pappe
Parlament berät Satzung über ein Verbot von Einweggeschirr

Gartenhütten 
aufgebrochen

In der Kleingartenanlage 
„Am Klippelgarten“ waren in 
den vergangenen Tagen unbe-
kannte Einbrecher unterwegs. 

Bisher meldeten sich bereits 
mehrere geschädigte Garten-
hausbesitzer und erstatteten 
Anzeige bei der Eschborner Po-
lizei. Demnach waren die Täter 
im Verlauf des zurückliegenden 
Wochenendes auf dem Gelän-
de und machten sich gewalt-
sam an mindestens vier Hütten 
zu schaffen. Der Gesamtscha-
den beläuft sich ersten Schät-
zungen zufolge auf eine nied-
rige vierstellige Summe. Ob die 
Gauner auch Beute gemacht 
haben, ist bisher unklar. Zeu-
gen, die verdächtige Beobach-
tungen gemacht haben, sollten 
sich bei der Polizei in Esch-
born unter der Telefonnummer 
06196/9695-0 melden.  pol

„Letzte-Hilfe-Kurs“
Der Ambulante Hospiz- und 

Palliativ-Beratungsdienst „Die 
Quelle“ bietet am morgigen 
Samstag von 10 bis 14 Uhr 
in seinen Räumlichkeiten im 
Wiesbadener Weg 2a in Bad 
Soden einen Kurs zum Thema 
„Letzte Hilfe“ an. 

Rückfragen zum Kurs und die 
Anmeldung sind möglich per E-
Mail an info@ahpb-diequelle.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/5617478.  red

Reparatur Café
Wie jeden zweiten Sams-

tag eines Monats öffnet das 
Reparatur Café Sulzbach im 
Gemeinschaftsraum der Seni-
orenwohnanlage „Im Brühl 34“ 
am morgigen Samstag in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Ehrenamtliche versuchen, Re-
paraturwünsche zu erfüllen. Das 
Angebot ist kostenlos, Spenden 
sind willkommen. Die Repara-
turwünsche sollten nach Mög-
lichkeit unter der Telefonnum-
mer 06196/8834616 oder per 
E-Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angekündigt werden. 
Ein spontaner Besuch ist aber 
auch möglich. Zur Überbrü-
ckung der Wartezeit wird Kaffee 
und Kuchen angeboten.  red

Erntedank bei Hofe

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon 

am Donnerstag lesen

Jetzt kostenlos die 
E-Paper-Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de
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Kleinanzeigen
Sehr gut erhaltene Küche mit 
Elektrogeräten wegen Kaufs 
neuer Küche zu verkaufen. Preis 
EUR 599,- Anrufe bitte unter Tel. 
0163/9086132

Umfangreiche Briefmarken-
Sammlung in Alben und Ordnern 
zu verkaufen. Tel. 0157/31476298

Gepfl egte Ready-to-Play-Herren-
RH-Golfausrüstung mit elfteili-
gem Schlägerset, Cart-Bag, Trol-
ley, Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zum Verkauf für 
EUR 800,- Tel. 06196/84024

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 oder 
senden Sie eine E-Mail an 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

7. Oktober  Jahreshauptversammlung der im Feuerwehrhaus im  
18.30 Uhr  Einsatzabteilung der Feuerwehr Oberliederbacher Weg

7. Oktober  Jahreshauptversammlung des im Feuerwehrhaus im  
19.30 Uhr  Feuerwehrvereins Oberliederbacher Weg

8. Oktober  Reparatur-Café im Gemeinschaftsraum der 
14.30 Uhr   Seniorenwohnanlage „Im Brühl“

9. Oktober  Reitturnier mit auf dem Reiterhof St. Georg
ab 9.30 Uhr  Schulpferden in der Mühlstraße 36

14. Oktober  Aufstellen des   im Innenhof des Bürger-
16.30 Uhr  Kerbebaums zentrums Frankfurter Hof

14. Oktober  Beratungsabend „Energie im Saal des Bürgerhauses
19.30 Uhr  sparen“ des AEE am Platz an der Linde

14. Oktober  Kerbe-Disco  im Bürgerzentrum
20 Uhr   Frankfurter Hof

15. Oktober  Tageswanderung der TSG- Treffpunkt am Parkplatz des
8 Uhr  Wandergruppe Bürgerzentrums

15. Oktober  Kerbe-Tanz mit der Band  im Bürgerzentrum
19 Uhr  „CNO-Live“ Frankfurter Hof

16. Oktober  Kerbe-Frühschoppen mit den im Bürgerzentrum
11 Uhr  „Wölfersheimer Musikanten“ Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Der Rhein-Main-Verkehrsver-
bund bringt eine neue App für 
Verbindungsauskunft, Fahr-
kartenkauf und weitere Ver-
kehrsinformationen auf den 
Markt: Unter dem Namen 
„RMVgo“ ist die Anwendung im 
Laufe des 17 . Oktobers in den 
App-Stores zu fi nden. 

Neu sind unter anderem der 
erstmalige Vorverkauf von Zeit-
karten und eine Alarmfunktion 
für Verspätungen. Außerdem 
können Nutzerinnen und Nut-
zer ab sofort zwischen einer Li-
sten- und einer Kartenansicht bei 

der Verbindungsauskunft wäh-
len und Favoriten anlegen. Eine 
großfl ächige Karte auf dem Start-
bildschirm sorgt für einen di-
rekten Überblick über die nächst-
gelegenen Haltestellen. In den 
nächsten Monaten integriert der 
RMV weitere Inhalte und Funkti-
onen in die App, zum Beispiel die 
On-Demand-Angebote. „Schnell 
die richtige Verbindung fi nden, 
mit wenigen Klicks das Ticket 
buchen, um ganz einfach los zu 
fahren – das wünschen sich un-
sere Fahrgäste von unserer App“, 
meint RMV-Geschäftsführer 
Knut Ringat.  red

An alle meine Schulkameraden/innen:
Ich möchte mich von ganzem Herzen bedanken,

dass es möglich war,
uns nach vielen Jahren wiederzusehen.

Ein besonderer Dank an Liselotte Ewald
und Ilona Schiller,

die das schöne Treffen organisiert hatten.

Vielen, vielen Dank.

Mit dankbaren Grüßen aus Crofton, Kentucky

Gerlinde Delaney (geb. Bähne)

RMV startet App
Download von „RMVgo“ ab 17. Oktober

Das Benefi z-Oktoberfest zu-
gunsten des dreijährigen Ryan 
P. Moewes war ein großer Er-
folg. Mehr als 200 Menschen 
kamen zur Kleingartenanlage 
am Oberliederbacher Weg, um 
mit ihrer Teilnahme die Familie 
Moewes zu unterstützen. 

Der Sulzbacher Bub hat bei 
seiner Geburt im Juli 2019 
einen Hirnschaden erlitten. Er 
hat eine Tetraparese, das ist 
eine Lähmung aller vier Glied-
maßen, also der Arme und der 
Beine. Helfen könnte eine Del-
phin-Therapie. Doch die kostet 
15.000 Euro. Dafür wurde beim 
Benefi zabend Geld gesammelt. 
Mit-Organisator Peter Pleyer 
vom Kleingartenverein „Tau-
nus“ hoffte, dass mehr als 4.000 
Euro an diesem Abend erlöst 
werden konnten.

Die Idee zum Benefi z-Okto-
berfest wurde beim Mittwoch-
Stammtisch der Kleingärtner 
geboren. Zusammen mit Mit-
gliedern der Feuerwehr, des 
Angelvereins und des TSG-
Männerballetts sowie den 
Kerweborschen und Kerwe-
mädscher waren über 30 Hel-
ferinnen und Helfer im Einsatz, 
das Fest zu stemmen. Metzger-
meister Oliver Weber spendete 
leckeres Kasseler-Fleisch, die 
Pizzeria da Giuseppe lieferte 
kostenlos Pasta. Kleingärtner, 
Angler und Feuerwehr grill-
ten Würstchen oder gaben Ge-
tränke aus.

Im Mittelpunkt stand natür-
lich der kleine Ryan, der zahl-
reiche Fototermine mitmachen 
musste, weil diese meist mit 
Spendenübergaben verbunden 
waren. So übergab das Orga-

nisationsteam des Sulzbacher 
Volkslaufes zugunsten der Kin-
derkrebsstation der Frankfur-
ter Universitätskliniken an Tino 
und Lisa Moewes eine Spen-
de von 500 Euro in der Hoff-
nung, dass die Delfi n-Therapie 
hilft. Die Sulzbacherin Paulette 
Erbskorn überreichte 500 Euro, 
denn sie hatte vom Schicksal 
des kranken Ryan in der Presse 
gelesen.

Reichlich bestückt war die 
Tombola. Allein das Modehaus 
Breuninger im MTZ hatte viele 
Gewinne beigesteuert. Schnell 
waren alle 750 Lose verkauft. 
Den Hauptpreis, einen Hotelauf-
enthalt im Hotel „Hochsauer-
land“, gewann eine Sulzbacher 
Familie mit zwei Kindern. Das 
abschließende Spendenergeb-
nis stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.  gs

Das Organisationsteam des Sulzbacher Volklaufes übergab der Familie Tino und Lisa Moewes (Mitte) 
eine Spende über 500 Euro. Paulette Erbskorn (2.v.l.) spendete den gleichen Betrag.  Foto: gs

Erfolgreicher Benefi zabend
Zahlreiche Spender kamen zum Oktoberfest in der Kleingartenanlage Reitturnier

Am Sonntag, 9. Oktober, ver-
anstaltet der Reitverein RV 
Sulzbach gemeinsam mit der 
Reitschule Kranz ein Reitturnier.

Los geht es um 9.30 Uhr mit 
einem Reiterwettbewerb in der 
Schulhalle, anschließend rei-
ten drei weitere Abteilung ihre 
Prüfung in der Halle 20x40. Mit 
einem Dressurreiterwettbewerb 
beginnt dann das Nachmittags-
Programm um 12.15 Uhr und 
dem Führzügelwettbewerb für 
die jüngsten Teilnehmer ab etwa 
13.30 Uhr in der großen Reit-
halle. Danach folgen ein Wett-
bewerb mit leichtem Sitz gegen 
14.15 Uhr, ein Geschicklich-
keitswettbewerb um 15 Uhr und 
der Springreiter Wettbewerb 
um 15.45 Uhr. Speisen und Ge-
tränke gibt es im Longierzirkel 
oder im Restaurant „Zur Pferde-
tränke“. Der Eintritt ist frei.  red

Am Samstag, 15. Oktober, lädt 
die Wanderabteilung der TSG 
zur nächsten Wanderung über 
einen Teil des Rheinterrassen-
wegs ein.

Viele schöne Ausblicke und 
bunte Weinberge locken auf die-
ser 21 Kilometer langen Wan-
derung. Im Laubenheimer Ried 
wird auch ein See umrundet. An 
geeigneter Stelle ist ein Picknick 

Wandern mit Blick auf den Rhein
geplant. An Höhenmetern gibt es 
auf der Strecke 190 Meter zu be-
wältigen. Los geht es um 8 Uhr 
am Bürgerzentrum in Sulzbach. 
In Fahrgemeinschaften geht es 
nach Mainz-Laubenheim. Es ist 
ein Teilnahmebeitrag von vier 
Euro und ein Beifahrerbeitrag 
von sechs Euro zu zahlen. An-
meldungen nimmt Adelheid van 
de Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Der Plan für 
Herbst und Winter
Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes 
werden ab dem 1. Oktober bundesweite Maß-
nahmen eingeführt, die uns im Herbst und Winter 
besser schützen. Mehr dazu lesen Sie hier.

www.zusammengegencorona.de

Stand 

25. September 
2022

1. Stufe 2. StufeFakten-Booster

Maskenpflicht  für ÖPNV, in öffentlich 
zugänglichen Innenräumen (Restaurants, 
Bars, Kultur, Freizeit, Sport), in Schulen und 
sonstigen Ausbildungseinrichtungen für 
Beschäftigte und Schülerinnen und Schüler 
ab dem 5. Schuljahr (soweit dies zur Auf-
rechterhaltung eines geregelten Präsenz-
Unterrichtsbetriebs erforderlich ist.)

Testpflicht  in Schulen, Kitas und anderen 
Einrichtungen (z.B. Asylbewerberunter-
künfte, Obdachlosenunterkünfte, Haft-
einrichtungen, Heime der Jugendhilfe)

Maskenpflicht  auch 
im Außenbereich, wenn 
1,5 Meter Abstand 
nicht möglich sind

Abstandsgebot,
Personenobergrenzen
bei Veranstaltungen in 
öffentlich zugänglichen 
Innenräumen 

Hygienekonzepte

Zusätzlich gilt ein 
Zweistufenplan
Die Länder haben die Möglichkeit, je nach In-
fektionslage in zwei Stufen auf die Pandemie-
entwicklung zu reagieren. Ab dem 1. Oktober 
können die Landesregierungen in einer ersten 
Stufe weitere Maßnahmen zum Schutz der 
Bevölkerung und unseres Gesundheitssystems 
beschließen. Stellt ein Landesparlament eine 
konkrete Gefahr für Gesundheitssystem oder 
kritische Infrastruktur fest, können in dem 
Land weitere Maßnahmen festgelegt werden.

„Wir wissen nicht, wie sich die Pandemie 
im Herbst entwickelt. Aber wir werden 

diesmal gut vorbereitet sein.“

  Bundesgesundheitsminister 
  Prof. Dr. Karl Lauterbach  

Schutzmaßnahmen helfen, 
Ansteckungen zu vermeiden
Gerade in den Herbst- und Wintermonaten halten wir uns wieder 
vermehrt in Innenräumen auf und die Ansteckungsgefahr ist er-
höht. Mit dem geänderten Infektionsschutzgesetz sollen vor allem 
gefährdete Personen besser vor einer Infektion mit dem Corona-
virus geschützt werden.

Was wir wissen
Fakten-Booster Quelle: BMG

Diese Schutzmaßnahmen gelten bundesweit ab dem 1. Oktober 2022

Im öffentlichen Fernverkehr 
gilt eine FFP2-Maskenpflicht. 
Kinder und Jugendliche von 
sechs bis einschließlich 13 Jah-
ren sowie das Personal können 
alternativ auch medizinische 
Masken (OP-Masken) tragen.

Ausnahmen von der Maskenpflicht sind 
vorgesehen, wenn die Behandlung dem 
Tragen einer Maske entgegensteht, sowie 
für in den jeweiligen Einrichtungen be-
handelte, betreute, untergebrachte oder 
gepflegte Personen in den für ihren dauer-
haften Aufenthalt bestimmten Räumlich-
keiten; ferner für Kinder unter sechs Jahren, 
für Personen, die aus medizinischen Grün-
den keine Maske tragen können, sowie für 
gehörlose und schwerhörige Menschen 
und Personen, die mit ihnen kommunizie-
ren, sowie ihre Begleitpersonen.

* Behandelte, betreute, untergebrachte 
oder gepflegte Personen sind zudem von 
der Testnachweispflicht ausgenommen.

Patientinnen und Patienten so-
wie Besucherinnen und Besu-
cher dürfen Arztpraxen, Zahn-
arztpraxen, Dialyseeinrichtungen 
und weitere Einrichtungen des 
Gesundheitswesens nur mit 
FFP2-Maske betreten.

Was wir tun können
Fakten-Booster Quelle: BMG

Eine Masken- und Testnachweis-
pflicht gilt für den Zutritt zu 
Krankenhäusern sowie voll- und 
teilstationären Pflegeeinrichtun-
gen und vergleichbaren Einrich-
tungen sowie für Beschäftigte in 
ambulanten Pflegediensten und 
vergleichbaren Dienstleistern 
während ihrer Tätigkeit.*

Ab dem 1. Oktober 2022 gelten Sie rechtlich als vollständig geimpft: 

nach drei Einzelimpfungen 
(die letzte Einzelimpfung 
muss mindestens drei Monate 
nach der zweiten Einzelimp-
fung erfolgt sein), 

nach zwei Einzelimpfungen: plus positivem Antikörpertest 
vor der ersten Impfung oder plus einer mittels PCR-Test 
nachgewiesenen SARS-CoV-2-Infektion vor der zweiten 
Impfung oder plus einer mittels PCR-Test nachgewiese-
nen SARS-CoV-2-Infektion nach der zweiten Impfung; 
seit der Testung müssen 28 Tage vergangen sein.

Quelle: BMGGut zu wissen

280x430_BMG_Corona_2239_Faktenbooster_Infektionsschutzgesetz_Advertorial_DAM.indd   1 27.09.22   15:27

http://www.zusammengegencorona.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Klaus Becher
* 03.09.1949    † 26.08.2022

Wir danken allen, die meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater und Opa

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Familie Becher

Sulzbach (Taunus), im Oktober 2022

Und wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut von mir zu erzählen
und auch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir danken für die große Anteilnahme am Tod von

Madlen Belendorff-Monning
† 21.08.2022

In stiller Trauer:

Gerhard Belendorff
Reiner und Vroni Belendorff
Björn und Tanja Wagenbach

Sulzbach, im Oktober 2022

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen
mit Sicherheit niemanden.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 08. Oktober bis 14. Oktober 2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 09.10.
17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Lektorin Karin Laabs

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Mitt-
woch, 12. Oktober 2022, von
14.00 bis 16.00 Uhr 

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:

74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 08.10.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 09.10.
09.30 Uhr Messe – 
Patronatsfest mit Einführung
der neuen Ministranten
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
14.30 Uhr Familien-
gottesdienst zu Erntedank
mit der Kita
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 12.10.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 14.10.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Herbstsynode
des Dekanats

Am 30. September hat die
Herbstsynode des Evangeli-
schen Dekanats Kronberg, zu
dem auch Sulzbach gehört, in
der Johannesgemeinde in Hof-
heim getagt. 

Im Wesentlichen ging es um
erforderliche Nachwahlen in
Ausschüsse sowie um aktuelle
Informationen zum Zukunfts-
prozess „ekhn2030“ der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und
Nassau (EKHN). Das Projekt
trägt den sinkenden Kirchen-
mitgliederzahlen und den da-
mit verbundenen niedrigeren
Kirchensteuereinnahmen so-
wie dem fehlenden Pfarrer-
nachwuchs Rechnung. Dies soll
landeskirchenweit unter ande-
rem durch den Zusammen-
schluss einzelner Kirchenge-
meinden in Nachbarschafts-
räume umgesetzt werden. 

Im Rahmen seiner einleiten-
den Andacht führte Dekan Dr.
Martin Fedler-Raupp die Mit-
glieder des neuen Dekanats-
synodalvorstands (DSV) offi-
ziell in ihr Amt ein. Im Hinblick
auf „ekhn2030“ wies er darauf
hin, dass zunächst entschei-
dende Fragen zu stellen seien,
die er in diesem Prozess bisher
vermisst habe. 

Präses Dr. Volkmar Oberklus
berichtete über den Sachstand
zu „ekhn2030“ im Dekanat und
stellte den entsprechenden
Zeitplan vor. Dabei betonte er
erneut, dass es dem DSV wich-
tig sei, den Prozess frühzeitig
anzugehen und zu begleiten.
Bis Ende 2023 sollen sich die
Kirchengemeinden zu Nach-
barschaftsräumen zusammen
finden, bis Mitte 2026 müssen
diese ein gemeinsames Konzept
zur Nutzung ihrer Gebäude
entwickeln. Sie sind dazu auf-
gefordert, ihre Baulasten sowie
ihren Gebäudebestand zu redu-
zieren oder alternative Finan-
zierungs- und Nutzungsmodel-
le zu entwickeln. 

Für das Dekanat Kronberg
wurde eine entsprechende
Konzeption entwickelt. „Eine
ihrer Kernaussagen ist, dass
nur lebendige Vor-Ort-Gemein-
den lebendige Nachbarschafts-
räume bilden können“, führte
Volkmar Oberklus aus. „Ortsge-
meinden bleiben damit auch
Kern christlichen Lebens.“
Wichtig sei dem DSV auch, dass
eine klare Zuordnung der
Pfarrpersonen zu den Gemein-
den erhalten bleibt. 

Die Aspekte des Gebäudebe-
stands und der Versorgung
durch die zu bildenden Verkün-
digungsteams in den Nachbar-
schaftsräumen wurden von den
Mitgliedern der Synode sehr in-
tensiv und kontrovers disku-
tiert. Das von der EKHN in die-
sem Zusammenhang geplante
Verkündigungsgesetz erschien
dem DSV an manchen Stellen
als verbesserungsbedürftig.
Daher stimmten die Synodalen
entsprechende Anträge ab, die
bei der Landessynode einge-
reicht werden sollen. red

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:sulzbach@ekhn.de
http://www.evange
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:buero-badsoden@katholisch-maintaunusost.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
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☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Auch in diesem Jahr fand 
auf Einladung und Initiative 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Sulzbach der Gottes-
dienst anlässlich des Ernte-
dankfestes auf dem Hof eines 
Sulzbacher Landwirtes statt. 
Gastgeber in diesem Jahr war 
Familie Uhrig auf ihrem Hof 
in der Bahnstraße. Es kamen 
Christinnen und Christen bei-
der Konfessionen zusammen 
und feierten einen lebendigen 
und auch nachdenklichen 
Gottesdienst. 

Zunächst sei an dieser Stel-
le allen ehrenamtlichen Hel-
fern und der Familie Uhrig 
gedankt, die ihre Freizeit in-
vestieren, um dieses in so 
einer schönen Form stattfi n-
den lassen zu können. Dies ist 
sicherlich etwas, worauf Sulz-
bach stolz sein kann. 

Aber wie so oft im Leben, 
liegen Licht und Schatten 
dann doch nah beieinander. 
Der Gottesdienst war fast 
am Ende, als der Gastgeber 
Uhrig leider diese Möglich-
keit nutzte um zu einem poli-
tischen Rundumschlag – was 
Landwirtschafts- und Um-
weltpolitik angeht – auszu-
holen. Dies sind in der Tat 
kontrovers diskutierte The-
menfelder, die alle Teile der 
Gesellschaft betreffen. Aus 
diesem Grund würde ich zu 
jeder Gelegenheit aus tiefs-
ter demokratischer Überzeu-
gung alles tun, das auch Herr 

Am letzten Samstag im Sep-
tember luden das Forstamt Kö-
nigstein und der Sulzbacher 
Bio-Bauer Jürgen Schaar zum 
ersten Apfeltag ins Arboretum 
ein. 

Bei Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen 
kamen mehr als 100 große 
und kleine Sammlerinnen 
und Sammler und füllten ihre 
Eimer mit den kunterbun-
ten Apfelsorten, die sich auf 
der Streuobstwiese im Arbo-
retum befinden. Besonders 
die Kleinen waren begeistert 
von dem selbst gesammelten 

Uhrig seine Meinung, mit der 
ich sicher nicht in allen Punk-
ten übereinstimme, äußern 
kann. Dies ist der Grundkon-
sens einer pluralistischen und 
freien Gesellschaft.

Herr Uhrig hat als CDU-Mit-
glied der Gemeindevertretung 
sicherlich einen passenderen 
Rahmen zur Verfügung als 
einen Gottesdienst, der unter 
Mitwirkung vieler Kinder ge-
feiert wurde. Ich will hier gar 
nicht auf einzelne groteske 
Äußerungen eingehen, wie, 
dass die Klimakatastrophe zu 
bewältigen sei, wenn man die 
Bauern nur machen lässt. 

Darüber hinaus bekommt 
das Ganze noch ein „Ge-
schmäckle“, wenn der Vor-
sitzende des Kirchenvor-
standes, Herr Brandt, auch 
ein exponiertes Mitglied der 
Sulzbacher CDU, seinem Par-
teifreund Uhrig den Ball zu-
spielt. Das geht sicherlich 
besser und es ist schade, dass 
die Herren Brandt und Uhrig 
es nötig haben einen Gottes-
dienst für so etwas zu miss-
brauchen.

Abschließend nochmals 
wiederholt der Dank an alle 
Helferinnen und Helfer und 
dennoch an die Familie Uhrig 
für den ansonsten schön ge-
stalteten Erntedankgottes-
dienst.

Wolfgang Albert, 
Sulzbach

Obst und verkosteten den fri-
schen Saft. 

Auf der Streuobstwiese be-
fi nden sich alte Sorten mit 
wohlklingenden Namen wie 
„Schöner von Nordhausen“, 
„Schneeapfel“ oder „Roter 
Eiser“. Zur Geschmacksverstär-
kung durften auch ein paar Bir-
nen wie zum Beispiel die Sorte 
„Mollebusch“ nicht fehlen. 

Es wurde vier Stunden lang 
gesammelt, gekeltert und ver-
kostet. Eine Flasche frisch ge-
presster „Süßer“ für jeden ge-
füllten Eimer mit Äpfeln war 
der Lohn der Arbeit. Die Fa-
milie von Jürgen Schaar stell-

te ein mobiles Keltermobil zur 
Verfügung und füllte den frisch 
gepressten Saft vor Ort in deko-
rative Flaschen ab, die für das 
Streuobst im Arboretum wer-
ben. 

„Es ist schön zu sehen, wie 
sich Umweltschutz durch den 
Erhalt der Streuobstwiesen und 
die Nutzung der Äpfel mit Betei-
ligung von Kindern und Eltern 
erlebbar macht. Eine sehr ge-
lungene Veranstaltung, die wir 
im nächsten Jahr auf jeden Fall 
wiederholen werden“, freute 
sich Sebastian Gräf, Forstamts-
leiter des Forstamtes Königstein, 
über das große Interesse.  red

Zum Thema „Erntedank-Gottesdienst“ (siehe Bericht auf Seite 
1) erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides 
nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

LESERBRIEF

„Fast ein perfekter Gottesdienst“

7. 10. 
Bahnhof Apotheke 

Berliner Str. 31-35 
Eschborn

8. 10. 
Kur-Apotheke 

Frankfurterstraße 15 
Kronberg

9. 10. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

10. 10. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

11. 10. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

12. 10. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

13. 10. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

14. 10. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

Apotheken 
Notdienst

Beratungsabend 
„Energie sparen“

Am Freitag, 14. Oktober, ver-
anstaltet das „Aktionsbünd-
nis für erneuerbare Energien“ 
um 19.30 Uhr im großen Saal 
des alten Bürgerhauses am 
„Platz an der Linde“ einen Be-
ratungsabend zu individuellen 
Energiesparfragen in Privat-
haushalten. 

Nach der guten Resonanz der 
vergangenen Veranstaltung des 
Aktionsbündisses hat sich he-
rausgestellt, dass in Sulzbach 
ein hoher Bedarf an persön-
licher Beratung besteht. Da sich 
die Fragen häufi g wiederholen 
oder ähneln, will das Aktions-
bündnis versuchen, die wich-
tigsten Themen zu bündeln und 
bei der Veranstaltung Lösungs-
vorschläge vorzustellen. 

Dazu ist es hilfreich, wenn 
im Vorfeld bis Dienstag, 11. 
Oktober, persönliche Fragen 
mit den nötigen Hintergrund-
informationen per E-Mail an 
aee-sulzbach@web.de einge-
reicht werden. Diese sollen 
dann am Beratungsabend be-
handelt werden. Ebenso wird 
für die Veranstaltung am 14. 
Oktober um eine Anmeldung 
per E-Mail an aee-sulzbach@
web.de gebeten.  red

Forstamtsleiter Sebastian Gräf (links) freute sich über viele fleißige Helferinnen und Helfer beim 
ersten Apfeltag im Arboretum, der auf der dortigen Streuobstwiese stattfand.  Foto: Hessenforst

„Schneeapfel“ und „Roter Eiser“
Große und kleine Sammler beim ersten Apfeltag im Arboretum

mailto:aee-sulzbach@web.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 
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Mit neuen Lüftungsanlagen 
in Turnhallen und zusätzlichen 
Tablets unterstützt der Main-
Taunus-Kreis die Schulen unter 
Pandemie-Bedingungen. 

„Als Schulträger sind wir 
ständig bestrebt, mit unseren 
Gebäuden und Ausstattungen 
die bestmöglichen Unterrichts-
bedingungen zu bieten. Gerade 
unter den Herausforderungen 
von Corona wollen wir die 
Schulen unterstützen. Vieles ist 
noch zu tun, aber der Kreis hat 

auch schon einiges geleistet“, 
erklärt Landrat Michael Cyriax.

Den Angaben zufolge werden 
die neuen so genannten raum-
lufttechnischen Anlagen in den 
Turnhallen der Heinrich-Böll-
Schule Hattersheim und des 
Graf-Stauffenberg-Gymnasi-
ums Flörsheim voraussichtlich 
noch im laufenden Jahr fertig. 
In der Albert-Einstein-Schule 
Schwalbach und der Riedschu-
le Flörsheim sollen die Anlagen 
im kommenden Jahr fertig wer-
den. Für weitere Anlagen in den 

Turnhallen der Heinrich-von-
Brentano-Schule Hochheim 
und der Heinrich-von-Kleist-
Schule Eschborn, außerdem im 
Gebäude der Regenbogenschu-
le Hattersheim könne im kom-
menden Jahr mit der Planung 
und den Bauarbeiten begon-
nen werden. Wegen aktueller 
bundesweiter Probleme bei den 
Lieferketten sei das früher nicht 
möglich. 

Die Verträge für die in den 
Schulen aufgestellten Raum-
luftfi lter wurden unterdessen 

für das gesamte kommende 
Jahr verlängert. Nach Ein-
schätzung des Kreises lassen 
die Infektionszahlen aus dem 
vergangenen Winter im Main-
Taunus-Kreis keinen Schluss 
zu, dass die Filter die Infekti-
onszahlen reduzieren. Gleich-
wohl gelten weiterhin die 
Empfehlungen des Umwelt-
bundesamtes zur Ausstattung 
von bestimmten Räumen. 
Daher habe der Kreis die Lea-
singverträge verlängert. 

Auch über die Pandemie und 
den Distanzunterricht hinaus 
unterstütze der Kreis die Schu-
len mit seinem Digitalisierungs-
programm. In den kommenden 
Monaten werden alle Schulen 
ans Glasfasernetz angebun-
den. Derzeit bietet der Kreis 
den Schülerinnen und Schülern 
rund 12.600 Tablets und 3.500 
PCs und Notebooks, den Lehr-
kräften 2.000 Tablets, sowie 230 
PCs und Notebooks. Mittelfristig 
soll jeder Schüler einer weiter-
führenden Schule ein mobi-
les Endgerät erhalten. Über die 
nötigen Finanzmittel müssen 
die Kreisgremien aber noch im 
Zuge der Haushaltsberatungen 
für 2023 entscheiden.  red

Frische Luft und Tablets für MTK-Schüler
Die Lüftungsanlage an der Albert-Einstein-Schule soll im Jahr 2023 fertig werden

Auch die Albert-Einstein-Schule in Schwalbach erhält eine Lüftungsanlagen wie diese an der Hein-
rich-Böll-Schule Hattersheim. Sie soll im kommenden Jahr fertiggestellt werden.  Foto: MTK
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ten wurde Antonia Wagemann, 
Vierte Athalia Schneider.

Bei den Jungen U14/U16 
waren vier Spieler gesetzt. Juli-
an Thees führte die Setzliste an, 
gefolgt von Subin Choi, Jonas 
Wörgetter und Robert Reichel. 
Alle vier erreichten erwartungs-
gemäß die Halbfi nals. Julian 
bezwang Robert mit 6:1, 6: 1, 
Subin besiegte Jonas mit 6:4, 
6:1. Im Finale setzte sich dann 
Julian mit 7:5, 6:3 gegen Subin 
durch. Im Spiel um Platz drei 
siegte Robert mit 0:6, 7:6, 12:10 
gegen Jonas.  Gerhard Schöffel

- Abteilung Leichtathletik -
Seniorinnen holen Meisterti-
tel

Was für ein Wochenende war 
das für die LG-Seniorinnen und 
Peter Eckes! Bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften auf 
der Bahn in Erding (Bayern) 

und den Deutschen 10km-Meis-
terschaften in Saarbrücken am 
17./18.9.22 gab es insgesamt 
6 Titel für die LG BSN – dazu 
3 Silber- und 5 Bronzemedail-
len sowie weitere 5 starke End-
kampfplatzierungen (Ränge 
4-8). 

Das Wetter hätte an beiden 
Stätten besser sein können, 
aber – alte Weisheiten – es gab 
gleiche Bedingungen für alle 
und bei Meisterschaften kommt 
es in erster Linie auf Platzie-
rungen und weniger auf Zeiten 
und Weiten an.

Und da bewiesen die LG-Da-
men und Peter Eckes, dass sie 
national ganz vorne mitmischen 
können. Reich und hochdeko-
riert fuhren Anne Reuschen-
bach (W 40), Margret Gött-
nauer (W 70), Nicole Strenkert 
(W 45), Sarah Schraub, Fran-
ziska Zirnig (beide W 35) und 
eben Peter Eckes (W 65) zu-
rück. Peter holte sich in Saar-
brücken nach dem 10000 Me-
ter-Titel auf Bahn im Mai in 
Pliezhausen nun auch den Stra-
ßentitel über 10km. Margret 
tat es ihm in ihrer Altersklas-
se gleich – Titel auf Bahn und 
Straße. Sie vollbrachte daneben 
noch das Kunststück, am selben 
Wochenende erst die 800 Meter 
auf der Bahn zu gewinnen (in 
Erding) und dann am nächsten 
Tag die 10 Kilometer in Saar-
brücken.

In Erding gab es nicht minder 
tolle Resultate. Anne Reuschen-
bach holte 2 komplette Medail-
lensätze – Gold im Dreisprung 
und im Speerwurf, Silber über 
80 Meter Hürden und im Weit-
sprung sowie 2mal Bronze, im 
Diskuswurf sowie Kugelstoß. 
Für Nicole Strenkert gab es Sil-
ber im Hochsprung und Bron-
ze über die 80 Meter Hürden 
sowie je einen 4. und 8. Platz 
über die 100 Meter- bzw. 200 
Meter-Sprints. Franziska Zir-
nig stellte ihre Sprungstärke 

mit zwei Bronzemedaillen im 
Weit- und Dreisprung unter Be-
weis und kam über 100 Meter 
auf einem starken Platz 5 ins 
Ziel. Ohne Einzelmedaille blieb 
Sarah Schraub trotz starker Auf-
tritte über 200 Meter (Rang 4) 
und 400 Meter (Platz 5). Dafür 
wurde sie aber zusammen mit 
Franziska, Nicole und Anne mit 
Gold in der 4x100 Meter Staffel 
(W 35) belohnt.

Fazit also – ein denkwürdiges 
Wochenende für unsere etwas 
älteren Athletinnen und Ath-
leten.  Frerk Meyer

Silbernes Nonett
Eine großartige Silbermedail-

le gewannen die W 30 Damen 
der LG BSN bei der Deutschen 
Team-Meisterschaft (DAMM - 
Deutsche Altersklassen Mann-
schaftsmeisterschaften) am 
10.9.2022 im westfälischen 
Lage (bei Detmold). Mit 6.680 
Punkten mussten sich Sarah 
Schraub, Anne Reuschenbach, 
Patrycja Krause, Silke Dittom-
bée, Daniela Schulz-Ertner, Va-
nessa Lemence, Sabine Müller, 
Irene Bell und Franziska Zirnig 
nur dem Münchner Großverein 
LG Stadtwerke München (6.822 
Punkte) geschlagen geben. 

Es war der größte Erfolg einer 

LG-Mannschaft bei einem der-
artigen Teamwettbewerb. Zwar 
kam das LG-Nonett nicht an 
seine 6.769 Punkte aus dem 
Vorkampf in Kreuztal heran, 
aber selbst diese Punktzahl 
hätte gegen die Münchnerinnen 
nicht gereicht. Die LG Stadtwer-
ke ist ein sehr breit aufgestell-
ter Leichtathletikverein, der als 
internationale Top-Adresse ein 
ungleich größeres Reservoir an 
Athletinnen und Athleten hat. 
Umso höher ist die Leistung der 
LG-Truppe zu bewerten. Die 
Bronzemedaille holte sich die 
Startgemeinschaft Brinkum-
Barßel-Friedrichsfehn (Nie-
dersachsen). 

Der Team-Wettbewerb be-
steht aus 6 Einzeldisziplinen 
und der 4x100 Meter Staffel. 
Bei den Einzeldisziplinen (100 
Meter, 800 Meter, Hoch, Weit, 
Kugel, Diskus) sind maximal 3 
Teilnehmerinnen pro Wettbe-
werb zugelassen und jeweils 
bis zu 2 Athletinnen werden pro 
Verein gewertet. Die Leistungen 
werden dann mit der Mehr-
kampftabelle in Punkte umge-
rechnet. Keine Athletin darf in 
mehr als drei Einzeldisziplinen 
an den Start gehen, dazu noch 
in der Staffel.

Das bis dato beste Ergebnis 

einer LG BSN Beteiligung bei 
den DAMM erzielte 2017 eben-
falls eine W 30-Mannschaft – 
mit 6549 Punkten. wurde die 
Bronzemedaille gewonnen. 
Anne Reuschenbach, Danie-
la Schulz-Ertner, Vanessa Le-
mence, Sabine Müller, Irene Bell 
und Franziska Zirnig waren da-
mals in Kevelaer bereits mit von 
der Partie. 2018 gab es Platz 4 
bei den W 35, 2019 nahm die LG 
BSN nicht teil und 2020 sowie 
2021 fi elen die Titelkämpfe der 
Corona-Pandemie zum Opfer. 
Und nun der große Erfolg mit 
Silber!  Frerk Meyer

Meisterschaften der Jugend
Auch der Nachwuchs des Sul-

zbacher Tennisvereins (TVST) 
hat bei den Clubmeisterschaf-
ten seine Champions ermittelt 
und mit den älteren Jahrgän-
gen U12 bis U16 begonnen. Bei 
den Mädchen wurden die drei 
Altersklassen (AK) zusammen-
gelegt, bei den Jugend die AK 
U14/U16. Der Wettbewerb Jun-
gen U12 konnte noch nicht be-
endet werden.

Bei den Mädchen spielte „jede 
gegen jede“ über zwei Gewinn-
sätze. Ein dritter Satz wurde im 
Champion-Tiebreak entschie-
den. Die meisten Matches ge-
wann Lara Carl und konnte den 
Pokal entgegennehmen. Sie be-
siegte im „Finale“ Aria Khaimar 
mit 7:5, 6:3. Dritte nach Punk-

Bei den Mädchen der Altersklassen U12 bis U16 setzten sich 
durch (von links) Aria Khaimar, Lara Carl, Antonia Wagemann 
und Athalie Schneider.  Foto: TVST

Die siegreiche 4x100 Meter-Staffel der W 35 mit den drei deutschen Staffelmeisterinnen Sarah 
Schraub, Anne Reuschenbach und Franziska Zirnig.  Foto: privat

Die gesamte LG-Mannschaft 
bei der Deutschen Team-Mei-
sterschaft.  Foto: privat

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de


ACHT 7. 10. 2022 Nr. 40

Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

65824 Schwalbach am Taunus
Bahnstraße 8
Telefon (06196) 8 51 02
Telefax (06196) 34 07
Elektro-Albat@t-online.de

Planung, Ausführung  
und Kundendienst:

von Elektroanlagen für Industrie-, 
Gewerbe- und Wohnungsbau

Antennen- und Alarmanlagen

Elektrogeräte und Leuchten
Telefonanlagen

ze, die optisch mit dem Rest der 
Küche und dem angrenzenden 
Wohnbereich harmonieren“, 
erklärt Marko Steinmeier von 
„KüchenTreff“, einer Einkaufs-
gemeinschaft von mehr als 
400 inhabergeführten Küchen-
studios und Fachmärkten in 
Deutschland und Europa. 

Eine Möglichkeit ist es, die 
Küchenzeile um eine Sitzgele-
genheit zu erweitern. Ein hö-
henverstellbarer Stuhl kann 
hier zur optimalen Sitzhaltung 
beitragen. Auch multifunktio-
nale Küchentische können als 
Schreibtisch dienen. So gibt es 
elektrisch höhenverstellbare Ti-
sche, die einen regelmäßigen 

Wechsel zwischen Sitzen und 
Stehen ermöglichen - ideal für 
ein ergonomisches Arbeitsum-
feld. Eine andere Möglichkeit: 
Man verzichtet auf ein bis zwei 
Unterschränke und nutzt die Ar-
beitsplatte an dieser Stelle als 
Schreibplatz. 

Küchenschränke liefern inte-
grierte Staumöglichkeiten für 
Schreibutensilien, Arbeitsunter-
lagen oder Ordner. So kann das 
Bürozubehör hinter den Küchen-
fronten verschwinden - und alles 
wirkt nach Feierabend optisch 
aufgeräumt. Unter kuechentreff.
de können Interessierte im Inter-
net nach einem Küchenstudio in 
Wohnortnähe suchen. djd

 Das Arbeiten in den eigenen 
vier Wänden ist durch die Coro-
na-Pandemie für viele Beschäf-
tigte zur neuen Normalität 
geworden. Da allerdings längst 
nicht jeder einen eigenen Raum 
für das heimische Büro hat, 
sind kreative Lösungen gefragt.

Beliebtes Ausweichquartier 
für die Arbeitsecke ist die Küche. 
Küchenhersteller haben auf den 
Trend reagiert und bieten cle-
vere Lösungen an. „Multifunk-
tionale Möbel und durchdachte 
Stauraumideen eröffnen viele 
Gestaltungsmöglichkeiten. Und 
mit einer guten Planung entste-
hen ansprechende Arbeitsplät-

und die Oberfl äche der Flie-
sen generell etwas rutschig 
ist, kommt es schnell zu einem 
Sturz mit schmerzhaften Fol-
gen. Daher gilt auch hier: Vor-
sicht ist besser als Nachsicht 
- zum Beispiel mit einer spezi-
ellen Anti-Rutsch-Behandlung. 
So sorgt etwa eine Behandlung 
mit „Supergrip“ dafür, dass sich 
die Oberfl ächenstruktur des 
Bodenbelags dauerhaft verän-

dert und rutschhemmend wird. 
Die Optik der Fliesen soll dabei 
nach Angaben des Herstellers 
bestehen bleiben. 

Die Handhabung bei be-
reits verlegten Böden ist ein-
fach: Nachdem die Oberfl äche 
gründlich gereinigt worden ist, 
wird das Konzentrat gleichmä-
ßig aufgebracht. Nach etwa 30 
Minuten Einwirkzeit ist die Flä-
che bereits wieder betretbar. 
Die Behandlung eignet sich für 
verschiedenste Materialien wie 
Keramik, Feinsteinzeug, Mar-
mor, Kalkstein, Beton, Agglo, 
Terrazzo, zement- oder kalkge-
bundene Böden sowie für po-
liertes Feinsteinzeug. Auch für 
glatte Badewannen oder Dusch-
tassen aus Emaille ist die An-
wendung möglich.

Wer ohnehin gerade eine Mo-
dernisierung des Badezimmers 
plant, kann es sich noch ein-
facher machen. Zunächst kön-
nen die Hauseigentümer ihre 
Wunschfl iesen nach eigenem 
Geschmack auswählen - unab-
hängig davon, wie rutschhem-
mend ihre Oberfl äche ist. An-
schließend werden die Platten 
zum Hersteller geschickt und 
dort bereits vor der Verlegung 
fachgerecht behandelt. Das 
spart Mühen und Zeit, die Ab-
wicklung erfolgt bequem per 
Paketversand. Unter supergrip.
de gibt es weitere Details und 
Tipps für das sichere Zuhause. 
Das Konzentrat ist laut Herstel-
ler ökologisch unbedenklich 
und biologisch abbaubar. Es hat 
einen pH-Wert von 4,6 und ist 
frei von Lösungsmitteln.  red

Neben der Optik wird bei der 
Auswahl von Badezimmer-Flie-
sen allzu oft die Funktionalität 
vernachlässigt. Dabei stellen 
rutschige Oberfl ächen im Bad 
ein latentes Unfallrisiko dar.

Feuchte Raumluft ist im Ba-
dezimmer keine Seltenheit. 
Wenn dazu noch einige Seifen-
spritzer auf dem Boden landen 

Auch die Küche kann mit der richtigen Planung zum Homeof  ce werden.  Foto: djd/KüchenTreff

Herumtoben ohne schmerzhafte Ausrutscher: Das ist auf behandel-
ten Ober  ächen wieder möglich.  Foto: djd/Supergrip/stock.adobe.com

Briefkästen haben noch nicht 
ausgedient. Weniger Briefen 
steht ein enorm wachsender 
Internethandel gegenüber. Pa-
ketdienstleister haben im Jahr 
2020 bundesweit täglich mehr 
als 13 Millionen Päckchen und 
Pakete ausgeliefert.

Eine intelligente Brief- und 
Paketkastenanlage wie bei-
spielsweise die „myRENZbox“ 
verbindet moderne Türkommu-
nikation wie eine Kamera mit 
der digitalen Zutrittskontrolle. 
Denn heute werden Haustür und 
Briefkästen immer öfter per App, 
Code oder Schlüssel-Tag geöff-
net, statt mit einem klassischen 
Schlüssel. Darüber hinaus kön-
nen solche Briefkastensysteme 
die Bewohner mit Zustellern, 
Lieferanten und der Hausver-
waltung vernetzen. So wird das 
Empfangen von Paketen und an-
deren Lieferungen rund um die 
Uhr ermöglicht.  red

Dank der Digitalisierung des 
Briefkastens können Bewohner, 
Zusteller und Hausverwaltungen 
vernetzt werden.  Foto: djd/Renz

Hartes, kalkhaltiges Wasser 
kann Rohrleitungen, Arma-
turen und Boiler derart verkal-
ken, dass eine umfangreiche 
Instandsetzung der Trinkwas-
serinstallation im Haus not-
wendig wird. 

Um das zu verhindern, wer-
den meist Enthärtungsanlagen 
empfohlen, die durch Zugabe 
von Salz die Wasserhärte redu-
zieren. Dabei aber werden die 
gesunden Mineralien Kalzium 
und Magnesium gegen Natrium 
getauscht, was die Trinkwas-
serqualität chemisch verändert. 
Chemiefreie Kalkschutzanlagen 
wie vom Hersteller „WaterCryst“ 
sind eine zeitgemäße Alternati-
ve mit natürlichem Wirkprinzip. 
Hier durchströmt das Wasser 
ein Katalysator-Granulat. Dabei 
werden kleine Kalkkristalle ge-
bildet, die mit jeder Wasserent-
nahme ausgespült werden, ohne 
an der Installation anzuhaften. 
Eine Zugabe von Zusatzstoffen 
ist nicht notwendig.  djd

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 
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Mitarbeiter gesucht!

Code und App 
statt Schlüssel

Kalkfrei ganz 
ohne Chemie

Homeoffi ce neben dem Herd

Achtung Rutschgefahr im Bad

So kann in der Küche ein ansprechender Arbeitsplatz entstehen

Nachträgliche Behandlung für Fliesen und glatte Bodenbeläge
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